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LEITARTIKEL

Mit dem Sommer verbinden 
wir Sonne, Licht und Wärme. 
Die Menschen neigen dazu, 
ihre Wohnungen zu verlas-
sen, um das Leben draußen 
auf der Straße oder in der 
Natur zu genießen. In der 
Sommerzeit scheint alles 
bewegter und lebendiger 
zu sein. Die Sommertage 
sind länger, voller Licht und 
Wunder. Die Blumen stehen 
in voller Blüte, die Bienen 

summen, die Tiere ziehen ihren Nachwuchs groß 
und hier und dort werden manche Früchte reif.

Sommer ist die Jahreszeit, in der das Leben an-
schwillt wie eine Wassermelone, bis sie rund, drin-
nen rot und reif ist. Nimm einen achtsamen, safti-
gen Bissen: Sommer ist Leben. Und das Leben ist 
kostbar, bewegt und wild. Und es entrinnt  uns zu 
schnell. „Leben ist das, was passiert, während Du 
dabei bist, andere Pläne zu machen.“ (John Lennon) 

Der Sommer ist die Jahreszeit, die uns daran erin-
nert, wieder zu leben. Das ist die Weisheit des Som-
mers. Es lehrt uns, hellwach, staunend und offen für 
alles um uns herum zu sein. Es geht darum, draußen 
zu sein, entweder in belebten Straßen oder mitten in 
der Natur. Es ist die Zeit der Entspannung und der 
Sehnsucht nach Glück.

Dann raus mit dir! Geh Zelten oder verbringe zumin-
dest deinen Tag im Wald oder auf dem Berg. Ge-
nieß ein paar Erdbeeren oder Kirschen. Lass einen 
Schluck frisches Wasser in deinem Inneren fließen 
und spüre dabei seine belebende Kraft.

Der Sommer lehrt uns auch, geduldig zu sein. Die 
Frucht ist bis zur Reife grün und man darf sie nicht 
überstürzen. Etwas vom langsamen und sicheren 
Rhythmus der Zeit wird in uns eindringen, wenn wir 
es zulassen. Nein, wir können nichts erzwingen, 
aber wenn wir uns einfach entspannen und loslas-
sen, werden die Dinge ohne Anstrengung unserer-
seits Früchte tragen.

In der Bibel lesen wir, dass sogar Gott selbst nach 
der Schöpfungsarbeit am siebten Tag ruhte und der 
Sabbat sollte von allen Menschen geheiligt werden. 
Dabei geht es nicht nur um die Verehrung Gottes, 
sondern auch um die nötige Erholung des Men-
schen. „Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht ein wenig aus“ - forderte Jesus 

einmal seine Jünger auf (Mk 6,31). Der heilige Franz 
von Sales formulierte es so: „Nimm dir jeden Tag 
eine halbe Stunde Zeit für das Gebet – außer, wenn 
du viel zu tun hast. In diesem Falle nimm dir eine 
ganze Stunde Zeit…“
Pfarrer Ioan Sandor

sommerzeit!
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UND DA WAreN NoCH…
„DANKE an die vielen kleinen Leute an vielen klei-
nen Orten, die viele kleine Schritte tun, sie können 
das Gesicht der Welt verändern.“ 
(Afrikanisches Sprichwort) 

DANKE: 

… Nach der Osternacht-
feier wurden buntbemal-
te Eier verteilt. Herzliches 
Dankeschön an Lucas Kei-
ler vom HÜHNER.GUT für 
die Spende.

... dem Fahnenteam für 
eure langjährigen Dienste 
bei den Hochfesten 

... unserem Kirchenputz- und Blumenschmuckteam

UND NICHT ZULETZT: DANKE AN DIE VIELEN 
UNBEKANNTEN HELFER!

FirmUNg mit 17, Wir kommeN!
Es ist nun endlich soweit – im Herbst 2023 starten 
wir mit den Vorbereitungen auf die Firmung mit 17. 
Die Einladung erfolgt im Laufe des Sommers an all 
jene, die im Zeitraum des 01.09.2006 – 31.08.2007 
geboren sind und ihren Hauptwohnsitz in Höchst 
oder Gaißau haben. Die Firmung wird am Samstag, 
den 25. Mai 2024 um 18:00 Uhr, in der Pfarrkirche 
Höchst gespendet. Ihr könnt euch gerne bereits via 
E-Mail unter julia.toplak@pfarre-hoechst.at anmel-
den. Ich freue mich, euch kennenzulernen.
Julia Toplak

osterHAseNbACkeN mit 
UNsereN miNistrANteN
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AbsCHieD zivi
Meine Zeit als Zivildiener in der Pfarre Höchst ist 
bald Geschichte. Ich komme aus einer ganz ande-
ren Arbeitswelt und habe die Seiten in einem sozia-

len Beruf fast nie gesehen. 
Ich habe in der Zeit als Zivi 
einiges über die Kirche ge-
lernt und war des Öfteren 
überrascht, wie viel Arbeit 
hinter den Kulissen erledigt 
werden muss. Die Zeit in 
der Pfarre ist für mich sehr 
schnell vergangen, da es 
eine Vielzahl an Arbeiten 
gab, die ich erledigen mus-
ste. An einige Aufgaben 
kann ich mich sehr gut er-

innern wie z.B. Orgel stimmen, beim Pfarrcafe hel-
fen, alle zwei Wochen die Kirche putzen und vieles 
mehr… Zu guter Letzt möchte ich mich beim gesam-
ten Pfarrteam bedanken, das mich von Anfang an 
herzlich aufgenommen hat. Die Zusammenarbeit mit 
euch allen war mir immer eine Freude. Ich wünsche 
euch alles Gute für die Zukunft
Zivi Adrian Küng 

DANke ADriAN
Adrian Küng, unser Zivildiener, hat sich von Anfang 
an sehr gut in unser Team eingefügt und seine viel-
fältigen Aufgaben in seiner ruhigen, entgegenkom-
menden, humorvollen, sachlichen und kompetenten 
Art erledigt. Adrian war fleißig, gewissenhaft und 
eine große Hilfe für uns und unseren Mesner Hubert. 
Lieber Adrian, wir wünschen dir alles Gute für den 
Wiedereinstieg in deinen Beruf und weiteren Lebens-
weg. Möge dir das gelingen, was du dir vonimmst und 
als das Gute und Richtige erkennst und anpackst. 
Das wünscht dir, im Namen aller Hauptamtlichen, 
deine Zivildienstausbildnerin Verena

CAritAs HAUssAmmlUNg 
gAissAU
Bei der diesjährigen Caritas Haussammlung im 
März wurden 1.560 EUR an Spenden gesammelt. 
Ein herzliches Dankeschön an die Sammler und 
Sammlerinnen für ihren wertvollen Einsatz.

pAlmbUsCHbiNDeN
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pAlmsoNNtAg - FAmilieNmesse kArFreitAg - rAtsCHeNlAUF
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FAmilieNmesse gAissAU FAmilieNmesse HöCHst
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erstkommUNioN 
vorstellUNgsgottesDieNst

erstkommUNioN 
DANkgottesDieNst

sCHAppelprobe iN HöCHst
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ANGEBOTE DER REGION

pAtroziNiUm 25. JUNi 2023
10:15 Uhr Festgottesdienst mit dem Chor St. Johann
Anschließend Frühschoppen mit der Bürgermusik 
auf der Festwiese. Für Speis und Trank ist bestens 
gesorgt.
Kinderprogramm: Farbschleudern, Kettenbasteln 
und Kinder-Tatoos, Stempelbilder

termiNe pFArrCAFe HöCHst
Jeweils am Sonntag nach dem Gottesdienst im 
Pfarrzentrum: 
10.9.2023, 15.10.2023,12.11.2023, 10.12.2023

mAiANDACHt iN Der loUrDes-
kApelle
Im Monat Mai besuchten 310 Leute aus unserer 

Pfarre die Maiandacht. Da-
von waren 50 Kinder dabei. 
Danke an Harald Lechner 
und Wolfgang Brunner für 
die musikalische Gestal-
tung.



erstkommUNioN gAissAU



erstkommUNioN HöCHst
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BESONDERE GOTTESDIENSTE, ST. OTHMAR, GAISSAU

SAMSTAG, 01. JULI
19:00 Uhr Kommunionfeier mit Jahresgedächtnis

SonnTAG, 02. JULI
10:15 Feldmesse beim Rheinholz. Ausweichtermin 
bei Schlechtwetter: 09. Juli um 10:15 Uhr 

SAMSTAG, 12. AUGUST
19:00 Uhr Messe mit Jahresgedächtnis

DIEnSTAG, 15. AUGUST – MARIA HIMMEL-
FAHRT
10:15 Uhr Festlicher Gottesdienst mit Kräuterseg-
nung

SAMSTAG, 09. SEPTEMBER
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis

SonnTAG, 10. SEPTEMBER – WECHSEL DER 
GoTTESDIEnSTZEIT
08:45 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

 

gottesDieNste – st. otHmAr gAissAU

besoNDere gottesDieNste – st. otHmAr gAissAU

SAMSTAG
19:00 Uhr: Vorabendmesse nur in den geraden 
Kalenderwochen in der Pfarrkirche

SonnTAG
10:15 Uhr: Messfeier in der Pfarrkirche

DIEnSTAG
18:00 Uhr: Abendmesse in der Pfarrkirche 
(Winterzeit)
19:00 Uhr: Abendmesse in der Pfarrkirche 
(Sommerzeit)

MITTWoCH
16:00 Uhr: Messfeier in der Pflegeheimkapelle

JAHRESGEDÄCHTnIS:  
SAMSTAG
19:00 Uhr: Monatliches Jahresgedächtnis für die 
Verstorbenen der vergangenen fünf Jahre in der 
Pfarrkirche – Termine: Homepage, Schaukasten und 
Gemeindeblatt

TAUFE
Bitte nehmen Sie direkt Kontakt mit Pfr. Ioan Sandor 
auf.
ioansandor@gmail.com
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BESONDERE GOTTESDIENSTE, ST. JOHANN, HÖCHST

SonnTAG, 25. JUnI – PATRoZInIUM
10:15 Uhr Festgottesdienst; Musikalische Gestal-
tung: Chor St. Johann. Anschließend laden wir Sie 
zum Pfarrfest recht herzlich ein. Musikalische Ge-
staltung: Bürgermusik Höchst

SonnTAG, 02. JULI
08:45 Uhr Familienmesse; Musikalische Gestaltung: 
Harder Ohrwürmle

SAMSTAG, 08. JULI
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis

SAMSTAG, 05. AUGUST
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis

DIEnSTAG, 15. AUGUST – MARIA HIMMEL-
FAHRT
08:45 Uhr Festlicher Gottesdienst mit Kräuterseg-
nung

SonnTAG, 10. SEPTEMBER – WECHSEL DER 
GoTTESDIEnSTZEIT
10:15 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER
19:00 Uhr Messe mit Jahresgedächtnis

gottesDieNste – st. JoHANN HöCHst

besoNDere gottesDieNste – st. JoHANN HöCHst

SAMSTAG
19:00 Uhr: Vorabendmesse nur in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Pfarrkirche 

SonnTAG
08:45 Uhr: Messfeier in der Pfarrkirche

DonnERSTAG
16:00 Uhr: Messfeier in der Josefskapelle

FREITAG
08:00 Uhr: Messfeier in der Josefskapelle

JAHRESGEDÄCHTnIS:  
SAMSTAG
19:00 Uhr: Monatliches Jahresgedächtnis für die 
Verstorbenen der vergangenen drei Jahre in der 
Pfarrkirche – Termine: Homepage, Schaukasten und 
Gemeindeblatt

TAUFE
Bitte nehmen Sie direkt Kontakt mit Pfr. Ioan Sandor 
auf. 
ioansandor@gmail.com
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pFArrbüro st. JoHANN HöCHst

Kirchplatz 10, 6973 Höchst
T: 05578/75417

M: kontakt@pfarre-hoechst.at
W: www.pfarre-hoechst.at

ÖFFnUnGSZEITEn
Mo-Mi-Fr von 8 bis 11 Uhr
Di von 15:00 bis 18:00 Uhr

Wir grAtUliereN HerzliCH zUr tAUFe

MAGDALEnA, 
des Fels Günter und der Angela, geb. Schüsslbauer
getauft am 08.01.2023

RAPHAEL, 
des Pfefferkorn Matthias und der Aurelia, 
geb. Metzler 
getauft am 05.03.2023

THEo, 
des Pröll Thomas und der Eva Maria
getauft am 15.04.2023

LAURA TERESA,
des Ziegler Jürgen und der Sabine, 
geb. Wohlgenannt
getauft am 29.04.2023

BELLA ALICIA,
des Estre Kevin und der Carolin, geb. Ostermann
getauft am 06.05.2023 

AnnABEL SoFIA,
des Groicher Martin und der Kerstin, geb. Walter
getauft am 06.05.2023

JoHAnnA,
des Gilly Stefan und der Monika, 
geb. Grabher-Meyer
getauft am 03.06.2023

Wir grAtUliereN HerzliCH zUr HoCHzeit

KLoSER PATRICK UnD LEnA AnGELA, 
GEB. STEInBoCK
6973 Höchst,
Hochzeit am 15.04.2023

HUMPELER WAynE UnD SARAH, 
GEB. GESER 
6973 Höchst, 
Hochzeit am 20.05.2023
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UNsereN verstorbeNeN zUm geDeNkeN 

ETHELBERT nIGSCH
18.09.1935-04.03.2023

ALFRED WACHTER
26.02.1945-15.02.2023

THERESIA BRUnnER
31.03.1931-07.03.2023

ALoIS EIBLMAyR
17.10.1938-13.02.2023

FRAnZ GRASSER
02.02.1940-11.04.2023

HADWIG GASSER
09.06.1930-20.03.2023

InGE BonEGGER
08.08.1931-13.03.2023

EDWIn BLUM
15.12.1923-17.04.2023

MonIKA PERTL
11.03.1947-19.04.2023

HERTA GEHRER
10.05.1932-21.04.2023

THERESIA GEHRER
03.04.1930-26.04.2023

AnITA BLUM
12.02.1934-25.04.2023

EMMA GRABHERR
19.03.1936-03.05.2023
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pFArrbüro st. otHmAr gAissAU

Kirchstraße 4, 6974 Gaißau
T: 05578/71400
M: kontakt@pfarre-gaissau.at  
Website: www.pfarre-gaissau.at 

ÖFFnUnGSZEITEn:
Dienstag: 17:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 10:00 Uhr

ÖFFnUnGSZEITEn BüCHEREI

Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr

Wir grAtUliereN HerzliCH zUr tAUFe

SAMIRA
des Roger Reiner und der Sabrina Simmig, 
Gaißau
getauft am 13.05.2023

LEonIE
des Robert Madlener und der Nadja Madlener, geb. 
Ölz, Gaißau
getauft am 14.05.2023 

LEo RALPH
des Marcel Gutmann und der Laura Gutmann, geb. 
Nagel, Gaißau
getauft am 20.05.2023
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WELTLADEN

ÖFFnUnGSZEITEn HÖCHST: 
Dienstag: 08:30-12:00 + 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag: 14:30-18:00 Uhr
Samstag: 08:30-12:00 Uhr

DAS WELTLADEnTEAM HÖCHST  
FREUT SICH üBER IHREn BESUCH!

WeltlADeNtAg 2023 – FAirNess 
ist UNser bUsiNess

#LIEFERKETTE #JUSTICEnoTPRoFIT

Gemeinsam eine starke Stimme für faire Lieferket-
ten

Fairness entlang der gesamten Wertschöpfungsket-
te als Grundlage für den Fairen Handel der WELT-
LÄDEN muss keine Vision sein. Die Einhaltung 
der Menschenrechte über ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit bis hin zu einer transparenten Liefer-
kette steht immer schon im Mittelpunkt der Arbeit der 
Weltläden – und jetzt besonders rund um den dies-
jährigen WELTLADENTAG. 

Von der Ernte der Taguanuss für Schmuck in Equador, 
hin zum Anbringen eines Henkels auf einem Glas-
krug aus wiederverwendetem Altglas in Guatemala 
und den Fertigkeiten der Korb-FlechterInnen-Grup-
pe von Yuri-Enga in Ghana – wir nehmen Sie mit auf 
eine spannende Reise entlang der Lieferketten. Sie 
werden überrascht sein, welche Schritte es braucht, 
damit liebe- und kunstvoll gefertigte Unikate für Sie 
entstehen. Mit der Entscheidung für fair gehandel-
te Produkte unterstützen Sie die ProduzentInnen in 
Afrika, Lateinamerika und Asien entlang der gesam-
ten Lieferkette!

Schauen Sie im Weltladen vorbei, informieren Sie 
sich und lernen Sie die Welt der ProduzentInnen 
und die Schritte einer Lieferkette kennen. Nehmen 
Sie ein Weltladen-Magazin mit und schmökern Sie 
daheim in Ruhe in den zahlreichen Berichten über 
den politischen Prozess zum Lieferkettengesetz, 
Geschichten, Produkten und Rezepten. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
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Das nächste Pfarrblatt wird Mitte September 2023 veröffentlicht  

werden. Berichte und Fotos können Sie an folgende Email senden:  

kontakt@pfarre-hoechst.at oder kontakt@pfarre-gaissau.at.  

Der Redaktionsschluss ist am 01. September 2023

URLAUBS- UnD ÖFFnUnGSZEITEn In DEn 
PFARREn HÖCHST UnD GAISSAU
• Unser Pfarrbüro in Höchst ist während der Som-
merferien jeweils am Montag, Mittwoch und Freitag 
von 8 – 11 Uhr geöffnet.

• Das Pfarrbüro in Gaißau ist für Sie am Donnerstag 
von 9 - 10 Uhr geöffnet.

Sommer
Häng deine Seele in den Wind, 
lass deine Träume mit den Wolken wandern 
und trink dich satt an Grün und Sommerfarben. 
Geh mit den Vögeln auf die Reise 
und lass dich von den Wellen wiegen 
und lass den Jubel, der dich innerlich ergreift, 
als Dankgebet zum Himmel steigen. 
Christa Kratochwil 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine er-
holsame Sommer- und Ferienzeit!
Das Pfarrblatt Team




